
Jahresbericht 2024 Verantwortliche Frauen 

Vor Beginn der Rückrunde belegten die Frauen in ihrer zweiten 2. Liga-Saison mit 8 Punkten 

den 9. Rang. Das Team versuchte alles, um den drohenden Abstieg zu verhindern. Das erste 

Rückrundenspiel konnte so mit 4:0 gegen den FC Steffisburg gewonnen werden. Danach 

folgten einige schmerzliche und vermeidbare Punktverluste. Somit mussten die Frauen im 

Juni 2024 den Abstieg aus der 2. Liga in die 3. Liga hinnehmen, klassiert auf dem 10. Rang 

mit 16 Punkten. Punktgleich war zum Saisonende auch der FC Steffisburg klassiert, 

allerdings mit drei Strafpunkten weniger.

Im Bernercup konnten die Frauen bis in den Halbfinal vorstossen, wo sie aber nach einer 

guten Leistung gegen das Frauenteam Oberland Ost in einem dramatischen 

Elfmeterschiessen mit je sieben Schützinnen ausschieden. 

Auf Ende der Saison 23/24 hat Mike Bachmann nach 7.5 Jahren sein Amt als Trainer 

niedergelegt. Er will in nächster Zeit auf Reisen gehen und kann deshalb die Verantwortung 

als Trainer nicht mehr übernehmen. Vielen Dank Mike für deinen Einsatz und deine 

Leidenschaft während dieser Zeit! 

Für die neue Saison konnte Adrian Nyffenegger als Trainer engagiert werden. Er trainierte 

vorher die Frauen vom SC Huttwil/SV Sumiswald. Dieses Team musste allerdings im 

Sommer aus der Meisterschaft zurückgezogen werden, weil sie zu wenig Spielerinnen 

hatten. Am 09. Juli 2024 starteten die Frauen mit dem neuen Trainer in die Vorbereitung für 

die Saison 24/25. Neben dem Trainer konnten auch vier Spielerinnen vom SV Sumiswald 

neu im Team begrüsst werden.  

Nach drei Testspielen stand der erste Ernstkampf an. In der ersten Runde des Berner Cups 

trafen die Frauen auf den FC Dürrenast (4. Liga). In einem kuriosen Spiel (mit Wechsel vom 

Fussballplatz) konnte das Spiel schlussendlich diskussionslos mit 5:0 gewonnen werden. 

Kurz darauf startete auch die Meisterschaft. Nach einem gelungenen Start mir drei Siegen 

und einem Torverhältnis von 13:2 fand das Spitzenspiel gegen den FC Weissenstein Bern 

statt. Das insgesamt ausgeglichenen Spiel endete mit 2:2. Anschliessend folgte ein 

Zwischentief. Die drei nächsten Spiele konnten ebenfalls nicht mehr gewonnen werden. Die 

letzten beiden Spiele konnten dann aber wieder klar gewonnen werden. 

Zum Abschluss der Vorrunde stand der 1/8-Final im Berner Cup an. In einem packenden 

Spiel konnten sich die Frauen mit 5:2 gegen das Team Oberland Ost durchsetzen und sich 

so für das bittere Halbfinalaus in der vorherigen Saison revanchieren. 

Nach der Vorrunde liegen die Frauen mit 17 Punkten auf dem 2. Rang. Der Rückstand auf 

den erstklassierten FC Weissenstein Bern beträgt 8 Punkte. Um das Saisonziel 

Wiederaufstieg zu erreichen, braucht es also noch eine gute Rückrunde und Schützenhilfe 

der anderen Teams. Auch für den Cup ist das Ziel klar: Die Frauen wollen zu Hause auf dem 

Tannschachen das Finalspiel bestreiten. 

Priska Eggimann 

Verantwortliche Frauen 


